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gen Aufenthalte aufwaldigen Bergeshöhen, in reiner Luft, bei

herrlichem Wasser und wunderschöner Landschaft noch nach¬

haltiger gewichen. Ich lebe hier in dem Hause, in dem Witiko

Bertha gefunden hat (es gehört meinem Freunde Rosenberger),

bin fast immer im Freien und gehe weit und breit inWald und

Flurherum.
Ehe ich schließe, muß ich den Wunsch aussprechen: möge Ihr
Haus von den Wirrnissen, die jetzt in Deutschland ausgebro¬

chen find, nicht unmittelbar getroffen werden. Unsere Herzen

werden wohl alle getroffen und die guten am schärfsten. Möge

das herrliche deutsche Volk durch dieses Unglück die Läuterung

empfangen, die es bringen kann, und deren es, ebenweil es herr¬

lich ist, mehr bedarf als ein anderes.

An Amalia Stifter
Kirchschlag, 23. Juli 1866

.Gott möge Dich mir recht lange erhalten; denn wenn

ich Dich verlöre, so wäre ich völlig vernichtet. Und wenn mir

der Herr meine Kraft und Stärke wiedergibt, wie ja jetzt die

beste Richtung dahin war, wenn sie nicht durch diesen unheil¬

vollen Krieg, der mich so ergreift, gestört worden wäre, wenn

aber dieseHemmung wegfällt, und dasDasein sich wieder klärt,

und die begonnene Erneuerung vollendet wird, dann werde ich

Dir alles, alles vergelten, was Du um mich gelitten hast. Und

wenn im späten Alter doch einmal Deine letzte Stunde schlägt,

mögestDu in derselben denken: ich habe doch einen gutenMann


	-

